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Das vorliegende Schulprogramm des Friedrich-Franz-Gymnasiums Parchim formuliert  

hiermit seine Konzepte, Ziele und Wege für künftige Entwicklungen. Dies basiert auf 

einer genauen Bestandsaufnahme. 

 

Die Schulprogrammarbeit gilt nicht als abgeschlossen, sie ist ein fortlaufender Prozess. 

Jede Lerngruppe kann gemeinsam notwendige Schwerpunkte bilden, die für sie wichtig  

sind. Die Vorgaben und die Umsetzungen der Ergebnisse sollen dazu beitragen, den 

Bildungs- und Erziehungsauftrag, der durch die Werteentscheidungen, die im 

Grundgesetz der BRD und des Landes MV niedergelegt sind, zu erfüllen. 

 

Das Friedrich-Franz-Gymnasium Parchim, 1827 durch Umbenennung der „Großen 

Stadtschule“ erstmals und 1994 erneut so benannt, trägt den Namen des Großherzogs 

Friedrich Franz I., welcher 1756 in Schwerin geboren wurde und 1837 in Doberan starb. 

Dieser galt als beliebt beim Volk durch Kontakte, die er immer wieder dort suchte. 

 

Zurzeit werden am FFG 518 Schüler in 20 Klassen der Klassenstufen 7-12 von 47 

Lehrern in den einzelnen Fächern  unterrichtet. Ergänzt wird dies in den Klassenstufen 

9 und 10 wahlweise durch Chor, Telekommunikation, Textiles Gestalten,  Mensch und 

Gesundheit und Jungunternehmer. Außerdem gibt es kleinere 

jahrgangstufenübergreifende Förderkurse für speziell interessierte und begabte 

Schülerinnen und Schüler in den Naturwissenschaften und Sprachen, auch  als“ Schule 

Plus“ Projekte. 

Geprägt ist die Schule durch ihren Einzugsbereich und den damit verbundenen 274 

Fahrschülerinnen und -schülern, welche aus 78 Orten stammen. 

 

Nach der Sanierung und dem Umbau des Gebäudekomplexes 2002, vorher ist zeitweilig  

in mehreren Außenstellen, auch in anderen Schulen unterrichtet worden, bietet das 

Friedrich- Franz- Gymnasium besonders allen Schülerinnen und Schülern, allen 

Lehrerinnen und Lehrern gute Lern- und Arbeitsbedingungen. Dafür steht unsere 

Leitvision: 

 

 

                                                 F – fair 

 

                                                 F - fordernd 

 

                                                 G- ganzheitlich 

 
 

        Schüler, Eltern und Lehrer begleiten einander aktiv in die Zukunft. 
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